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In diesem Beitrag werden mit den Preisniveauindizes für Dienstleistungen die
ökonomischen Indikatoren vorgestellt, die mit der Ermittlung von
Kaufkraftparitäten (KKP) für die 31 Länder2, die am Europäischen
Vergleichsprogramm (EVP) teilnehmen, im Zusammenhang stehen. Eine
detaillierte Darstellung der Preisniveaus für Dienstleistungen wird 2004
erscheinen, wenn eine umfängliche Revision der KKP 1995-2000
abgeschlossen sein wird. Im Gegensatz zu anderen Eurostat
Veröffentlichungen zum Thema Preisniveau, wird in diesem Beitrag zum
ersten Mal eine allgemeine Betrachtung von Dienstleistungen vorgelegt, die
nicht an eine bestimmte Preiserhebung gekoppelt ist, auf der die
Berechnungen der KKP beruhen.
Abbildung 1: Preisniveauindex für Dienstleistungen insgesamt, 2001, EU-15=100

* ohne Malta
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(1) außer Liechtenstein
(2) die 15 EU-Mitgliedstaaten, die 10 Beitretenden Länder, jedoch ohne Malta, die 3
Beitrittskandidaten sowie Island, Norwegen und die Schweiz
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Dienstleistungen:  Preisniveauindizes für 2001 � Vergleich zwischen der EU, der EFTA,
den beitretenden Ländern und den Beitrittskandidaten

Da anhand der Preisniveauindizes (PNI) keine
strenge Rangfolge der Länder aufgestellt werden
sollte, wurden zunächst Ländergruppen gebildet, die
ein vergleichbares Preisniveau haben. Auf der
Grundlage der vergleichenden Preisniveauindizes
(EU-15=100) für Dienstleistungen insgesamt in
Abbildung 1, lassen sich folgende Ländergruppen
unterscheiden:
Gruppe I (≥120 % des EU-Durchschnitts): Schweiz,
Dänemark, Luxemburg, Norwegen und Schweden;
Gruppe II (≥ 100 % und < 120 %) des EU-
Durchschnitts): Deutschland, Finnland, Frankreich,
Irland, Island und Vereinigtes Königreich;
Gruppe III (≥ 80 % und < 100 % des EU-
Durchschnitts): Österreich, Belgien, Zypern, Italien
und die Niederlande;

Gruppe IV (≥ 60 % und < 80 % des EU-
Durchschnitts): Griechenland, Spanien und Portugal;
Gruppe V (≥ 40 % und < 60 % des EU-
Durchschnitts): Polen und Slowenien;
Gruppe VI (< 40 % des EU-Durchschnitts):
Bulgarien, Tschechische Republik, Estland, Ungarn,
Lettland, Litauen, Rumänien, Slowakische Republik
und Türkei.
Aus Abbildung 1 ist ersichtlich, dass auf der einen
Seite die Mitglied- und EFTA-Staaten und auf der
anderen Seite die Beitretenden Länder und
Beitrittskandidaten nahezu zwei getrennte Gruppen
mit unterschiedlichen Dienstleistungspreisniveaus
bilden. Zypern mit seinem relativ hohen Preisniveau
lässt jedoch drei Mitgliedstaaten (Griechenland,
Spanien und Portugal) hinter sich.

 Tabelle 1: Preisniveauindizes für den Verbrauch der privaten Haushalte von
Waren bzw. Dienstleistungen für 2001, EU-15=100

* ohne Malta
Anmerkungen:
(a) Dienstleistungen für Verbraucher = Konsumausgaben der privaten Haushalte für Dienstleistungen
(b) Gesamtindividualverbrauch von Dienstleistungen = Konsumausgaben der privaten Haushalte und der privaten Organisationen ohne
Erwerbszweck für Dienstleistungen und Konsumausgaben des Staates für den Individualverbrauch nach dem Verbrauchskonzept (z.B.
Bildungswesen)
(c) Dienstleistungen insgesamt � beinhaltet zusätzlich zu (b) kollektive Dienstleistungen des Staates (z.B. Staatliche Verwaltung)
(d) Konsumgüter = Konsumausgaben der privaten Haushalte für Waren

BE 99 99 98 99
DK 123 122 120 131
DE 107 105 104 101
GR 72 73 77 88
ES 79 80 81 85
FR 103 102 104 95
IE 110 111 116 110
IT 87 87 85 98
LU 121 117 102 98
NL 95 93 96 102
AT 99 98 95 102
PT 67 68 62 88
FI 113 115 119 114
SE 123 125 131 113
UK 114 117 120 111

EUR-12 96 95 95 97
EU-15 100 100 100 100

IS 109 111 113 134
NO 128 129 130 142
CH 159 161 159 122

EFTA-3 146 148 150 129
CY 81 82 80 95
CZ 30 30 33 64
EE 31 31 35 70
HU 32 31 34 66
LV 29 30 34 71
LT 26 26 30 66
PL 42 45 49 74
SK 24 23 28 58
SI 53 53 53 82

ACC-10* 37 38 42 71
BG 22 24 26 57
RO 24 26 32 51
TR 31 33 38 62

ACC-10* & KL-3 34 35 39 66

Dienstleistungen für 
Verbraucher (a) Konsumgüter (d)Dienstleistungen 

insgesamt (c)

Gesamtindividual- 
verbrauch von 

Dienstleistungen (b)
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Kasten 1: Erste Ergebnisse der umfänglichen Revision der KKP 1995-2000 sollen im Herbst 2003 veröffentlicht werden
Für die meisten EVP-Teilnehmerländer lässt sich das Berichtsjahr 2000 als das erste Jahr ansehen, in dem die KKP-Gewichte
aus den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen völlig auf dem neuen Kontensystem ESVG95 basieren. Die Ergebnisse für
die Jahre bis 2000 wurden von der schrittweisen Einführung des ESVG95 beeinflusst, die 1995 begann und in den
verschiedenen Ländern zu unterschiedlichen Zeitpunkten erfolgte. Außerdem nehmen jetzt alle Beitrittskandidaten voll an den
Preiserhebungen entsprechend dem Erhebungszyklus teil, während in der Vergangenheit zum Teil Schätzwerte verwendet
werden mussten. Um die Analyse des Wirtschaftsgeschehens zu erleichtern, haben Eurostat und die EVP-Teilnehmerländer
beschlossen, die KKP für die Jahre 1995 bis 2000 im Lichte des ESVG95 zu überarbeiten. Dieses gewaltige Vorhaben wird im
Jahr 2003 realisiert. Die Veröffentlichung erster Ergebnisse dieser Revision ist für Oktober 2003 vorgesehen, eine
umfänglichere Veröffentlichung mit detaillierten Ergebnissen und Erläuterungen zur Methodik erscheint dann  Anfang 2004.
Diese Revision hat für die Dienstleistungen eine besondere Bedeutung, da die Messung der KKP von Dienstleistungen im
Vergleich zur Messung der KKP von Waren in der Regel relativ schwierig ist.
Die Daten für Malta sind nicht in dieser Veröffentlichung enthalten. Malta unternimmt zur Zeit eine Revision seiner Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, um das ESVG95 einzuführen. Die revidierten Daten für Malta werden voraussichtlich im
Sommer 2003 verfügbar sein.

In Tabelle 1 sind die Preisniveauindizes (EU-15=100)
für verschiedene Dienstleistungskategorien und
Konsumgüter dargestellt. Der Ländervergleich zeigt
für den Verbrauch der privaten Haushalte in der
Regel für Dienstleistungen größere
Preisunterschiede als für Waren. Der Grund für die
genannten Unterschiede ist der sogenannte
Handelbarkeitsfaktor (�tradability factor�): Da
Dienstleistungen zwischen den Ländern kaum
handelbar und mit den Einkommensniveaus eng
verknüpft sind, klaffen ihre Preisniveaus im
Ländervergleich weit auseinander.
Bei Konsumgütern ergibt sich für das Preisniveau
eine Bandbreite von 51 bis 142 des EU-
Durchschnitts. Bei Dienstleistungen ist die
Spannbreite sehr viel größer und umfasst einen
Bereich von 26 in Bulgarien bis 159 in der Schweiz.
Eine Bemerkung: Es ist interessant festzustellen,
dass in vielen Fällen die durchschnittlichen
Preisniveauindizes von Dienstleistungen für die
Beitretenden Länder unter dem Durchschnitt dieser
Ländergruppe liegen. Die Erklärung hierfür ergibt sich
aus der hohen Gewichtung für Polen mit seinem
relativ hohen Preisniveau für Dienstleistungen.
Es sollte darauf hingewiesen werden, dass die Preis-
streuung für den Verbrauch der privaten Haushalte
sowohl von Waren als auch von Dienstleistungen für
die Gruppe der Beitretenden Länder und Beitrittskan-

didaten wesentlich grösser ist als für die Länder der
EU und EFTA, vgl. Tabelle 2. Dasselbe Phänomen
zeigt sich bei dem Vergleich zwischen Beitretenden
Ländern und der EU. Wenn man die Ländergruppen
(EU&EFTA sowie ACC-10&CC-3) miteinander ver-
gleicht, wird ersichtlich, dass die Preisstreuung für
Dienstleistungen in beiden Gruppen ungefähr 2,4 mal
höher als für Waren ist. Folgerichtig ist die Preis-
streuung für die Gruppe "Alle 31 Länder" mit 2,9
(503/176) grösser. Das heisst, dass der Bandbreiten-
unterschied zwischen den Preisniveaus des Ver-
brauchs der privaten Haushalte für Dienstleistungen
und denen für Waren grösser wird, wenn mehr
Länder mit sehr unterschiedlichen Wirtschafts-
systemen in die Analyse einbezogen werden.

Tabelle 2: Preisstreuung für den Verbrauch der
privaten Haushalte von Dienstleistungen bzw.
Waren nach Ländergruppen für 2001

* ohne Malta

Kasten 2: Klassifikation von Produkten in Waren und Dienstleistungen
Die Klassifikation von Produkten in Waren und Dienstleistungen ist immer bis zu einem gewissen Grad eine Vereinbarung.
Wenn man die Positionen, die als Waren definiert wurden, betrachtet, so beinhalten sie oft einen Anteil von Dienstleistungen.
Andererseits enhalten Dienstleistungen oft ein Element von Waren.  Um als Beispiel Dienstleistungen von Restaurants zu
nehmen: Nahrungsmittel, die in einem Restaurant eingenommen werden, sollten eigentlich als Waren eingestuft werden. Doch
nach Vereinbarung werden Restaurants unter Dienstleistungen klassifiziert, weil der Anteil an Dienstleistungen wesentlich höher
ist, als der an Waren. Die Standardklassifikation, die angewandt wurde, ist bei Eurostat einzusehen.
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Veröffentlichungskalender 2003
2. Mai 2003 � Relative Preise für Möbel, Glaswaren und Geschirr
6. Juni 2003 � Das BIP pro Kopf in Kaufkraftstandards für die EU, Beitretende Länder, Beitrittskandidaten und
EFTA - Erste Schätzung (Nowcast) 2002
30. Juni 2003 - Relative Preise für Dienstleistungen
31. Oktober 2003 � Revision der KKP 1995 bis 2000 � erste aggregierte Ergebnisse
15. Dezember 2003 � Endgültige KKP-Ergebnisse 2001 und vorläufige Ergebnisse für 2002
19. Dezember 2003 � Relative Preise für Transportgüter

Dienstleistungen 
für Verbraucher Konsumgüter

EU-15 & EFTA-3 156 66
EU-15 110 54

ACC-10* & KL-3 203 86
ACC-10* 184 65

Alle 31 Länder* 503 176

(Max-Min)/Min*100
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